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Die beiden Maskottchen »Serve & 
Volley« waren überall auf der Anlage 
präsent und drückten allen Spielern die 
Daumen. Die Chillout-Area »Tie-Break« 
wurde von Groß und Klein geliebt und 
rege angenommen. Viele Zuschauer, 
Gäste und Mitglieder unterstützten 
die Veranstaltung. Es herrschte reges 
Treiben auf der Anlage. 

Es freut mich sehr, dass auch »abtei-
lungsfremde« Mitglieder den Weg zum 
Verein fanden, denn es wurde so viel 
angeboten. Umso schöner, dass dies 
von Gästen auch angenommen wurde. 
Enttäuscht bin ich von den Mitglie-
dern, die nicht zur Stadtmeisterschaft 
kamen. Denn es geht hier auch darum, 
den Wintersportverein zu repräsentie-
ren und mit dem getätigten Umsatz 
eine dementsprechende Unterstützung 
für die Vereins arbeit zu leisten.

Für die Helfermannschaft war es eine 
knochenharte Zeit. Jeden Tag auf der 
Anlage zu sein und täglich sein Bestes 
zu bieten, ging natürlich an die Subs-
tanz. Aber nie hatten unsere Gäste den 
Eindruck, dass irgendwo Stress auf-
kommt, jeder hat sich wohl gefühlt und 
war bestens aufgenommen. Ich könnte 
noch ewig weiter schwärmen von dieser 
wunderschönen Tennis-Stadtmeister-
schaft beim WSV: ein Treffpunkt, der 
noch lange in Erinnerung bleiben wird. 
Sportler, Gäste und Mitglieder haben 
die Turniertage beim WSV genossen.

Die Jahreshauptversammlung fand am 
6. April 2017 im Vereinsheim statt. Das 
Protokoll dazu ist auf den Seiten 30 bis 
38 abgedruckt.

im Juli fanden auf unserer WSV-Anlage 
die Tennis-Stadtmeisterschaften für 
Jugendliche und Aktive sowie Senioren 
statt. Eine sportliche und gesellschaft-
liche Veranstaltung, die von unserer 
Tennisabteilung bestens organisiert 
war. Alle Sportlerinnen und Sportler  
haben sich beim WSV sehr wohl gefühlt.  
Ich bin vielfach von Gästen angespro-
chen worden, wie schön es bei uns sei 
und welch tolle Meisterschaften wir 
ausrichten. Ich bin sehr stolz auf diese 
riesen Leistung der Tennisabteilung. 

Mein ganz herzlicher Dank geht an 
unseren Tennis-Abteilungsleiter Markus  
Wengerter und seinem Team der Abtei-
lungsleitung. Sehr akribisch wurde  
bereits schon ein Jahr im Vorfeld 
organisiert, damit möglichst an alles 
gedacht wird. Und so wurden die 18 
Tage Tennis-Stadtmeisterschaften zu 
einem sehr gelungenen Sportevent,  
bei dem es an nichts fehlte. 

Angefangen mit dem Countdown-Zähler 
auf der Homepage, über Touchscreen 
zur Ergebnisabfrage für die Sportler bei 
der Turnierleitung, leckere Speiseange-
bot mit wechselndem Tagesgericht, fast 
tägliche Berichterstattung im Main-
Echo – auch über einen „Regentag“  
mit Totalausfall der Spiele wurde 
informiert – bis hin zu einem pfiffigen 
gesellschaftlichen Rahmenprogramm:
•  Players-Party mit dem Motto 

»Grand-Slam« und dementsprechend 
abgestimmter Deko, Speisen und 
Cocktails sowie DJ-Musik

•  Bayrischer Frühschoppen am Final-
sonntag der Aktiven mit Schmankerln 
aus der bayerischen Küche

Liebe Mitglieder,

Grußwort von Tanja Eschmann  
1. Vorsitzende

In den Abteilungsberichten gibt es alle 
Informationen über noch ausstehende 
Veranstaltungen sowie einen Rückblick 
auf die vergangenen Events. Aktuelle 
Informationen gibt es auch immer 
unter www.wsv-aschaffenburg.de

Hinweisen möchte ich auf den Skibasar 
am 29. Oktober 2017. Dort gibt es wie-
der alles zum Thema Skiausrüstung im 
Vereinsheim zu kaufen und verkaufen.  

Das Weihnachts-Schaulaufen der WSV- 
Eiskunstläufer am 16. Dezember 2017 
in der Eishalle sollte ebenfalls niemand 
verpassen. In der Adventszeit präsen-
tieren die jungen Sportler ihr Können 
auf dem Eis und nehmen die Zuschauer 
mit auf eine bunte Winterreise.

Tanja Eschmann
1. Vorsitzende, WSV Aschaffenburg
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ten. Das Motto für dieses närrische 
Treiben im WSV-Vereinsheim werden  
wir noch bekannt geben.

Das Projekt »Curling im WSV«, mit der 
Idee eine Curling-Abteilung in unserem 
Verein zu gründen, wurde ohne Erfolg 
beendet. Leider empfand Manfred Hüb-
ner vom Hessischen Curling Verband die 
Kosten für Mitgliedschaft im WSV und 
Eisgeld für die Eishalle zu hoch. Die Vor-
standschaft konnte sich dieser Meinung 
nicht anschließen und bedauert, dass 
dieser Sport im WSV in Zukunft nicht 
angeboten werden kann. 

Das Ziel der WSV-Skireise 2018 ist 
in dieser Wintersaison Greysonney im 
Aostatal. Dieses schneesichere Skige-
biet am Mount Blanc lockt mit tollen 
Pisten, die noch nicht überfüllt sind. 
Genuss-Skifahren ist dort noch mög-
lich. Für diese Gruppenreise vom 14. 
bis 21. Januar 2018 gibt es noch freie 
Plätze – jetzt anmelden! Die Ausschrei-
bung ist ab Seite 27 zu finden.

Die traditionelle WSV-Faschingsfeier 
wird im nächsten Jahr am 3. Februar 
stattfinden. Ausnahmsweise nicht am 
Faschingssamstag – dies bitte beach-

Grußwort von Tanja Eschmann  
1. Vorsitzende

Ich wünsche allen aktiven Wintersport-
lern Erfolg und Verletzungsfreiheit für 
die kommende Wintersaison. Unseren 
Tennisspielern eine gute Zeit in den 
Tennishallen sowie den nötigen Ehrgeiz 
beim Aufbauen der Kondition. Allen 
WSV‘lern einen wunderschönen Herbst 
und eine besinnliche Weihnachtszeit.

Herzliche Grüße
 
 
 
Tanja Eschmann 
1. Vorsitzende, WSV Aschaffenburg



WSV-Faschingsfeier
Samstag, 3.  Februar 2018 im WSV-Vereinsheim 

Termin bereits jetzt vormerken – weitere Infos folgen!
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Vereinskalender im Überblick: Save the dates!

Termine und Veranstaltungen
2017/2018

l   seit 4. Oktober 2017 jeden Mittwoch: Skigymnastik in der Turnhalle des Dalberg-Gymnasiums, ab 18 Uhr
l   Sonntag, 29. Oktober 2017   Skibasar im WSV-Vereinsheim, 12 bis 15 Uhr

l   Donnerstag, 16. November 2017 Ski-Abteilungsversammlung im WSV-Vereinsheim, 20 Uhr
 

l   Sonntag, 3. Dezember 2017   Weihnachtsfeier der Tennis- und Skiabteilung am WSV-Vereinsheim, 16 Uhr
l    8. bis 10. Dezember 2017  Saisonauftakt-Skifahrt ins Zillertal
l   Samstag, 16. Dezember 2017   Weihnachts-Schaulaufen der Eiskunstläufer in der Aschaffenburger Eissporthalle, 19 Uhr

l   14. bis 21. Januar 2018  WSV-Skireise 2018 nach Greysonney im Aostatal (Italien)
 

l   Samstag, 3. Februar 2018  Faschingsfeier im WSV-Vereinsheim, ab 19.33 Uhr
l   Februar 2018 (geplant) Lakefleisch-Essen in Jakobsthal (weitere Infos folgen)
l   Februar/März 2018 (geplant) Nacht-Tennis-Turnier (weitere Infos folgen)
 

l   März/April 2018 Tennis-Abteilungsversammlung im WSV-Vereinsheim, 20 Uhr
l   März/April 2018 Jahreshauptversammlung im WSV-Vereinsheim, 20 Uhr
 

l   Ende April 2018 (geplant) Tennis-Trainingscamp (weitere Infos folgen)

Bei unserem Veranstaltungsprogramm ist sicherlich für jeden Geschmack etwas dabei. Deshalb hoffen wir auf eine rege  
Beteiligung an den geplanten Events der Abteilung und des Vereins. Weitere Veranstaltungen sind angedacht –  
diese Termine findet ihr immer aktuell online auf unseren Internetseiten. Änderungen und Ergänzungen vorbehalten.
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  Bad & Heizung 
  Solartechnik  
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  Spenglerei

Von der Planung bis zur Montage: 
Wir tun alles für Ihr Traumbad!
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... so hieß es insgesamt über 400 
Mal während der Tennis-Stadtmeis-
terschaft 2017 beim WSV Aschaffen-
burg, als vom 8. bis 16. Juli die 
Jugendlichen sowie vom 22. bis  
30. Juli die Aktiven und Senioren  
um die heiß begehrten Titel in 24 
Einzel-, acht Doppel- und drei Mixed-
Konkurrenzen kämpften.

Unser Verein war turnusmäßig der 
diesjährige Gastgeber dieser beliebten 
Titelkämpfe für die Jugend und Akti-
ven/Senioren. Das Turnier fand unter 
der Schirmherrschaft von Oberbürger-
meister Klaus Herzog nach 1989, 1999 
und 2009 bereits zum vierten Mal bei 
uns auf dem Vereinsgelände am Schön-
busch statt. An diesem renommierten 
Leistungsklassen-Turnier nahmen nicht 
nur die Mitglieder der Stadtvereine teil, 
sondern auch die Spieler aus dem Land-
kreis waren recht herzlich eingeladen 
mitzuspielen.

Erstmals gibt es auch zwei Maskottchen 
– ein sympathisches Tennisball-Paar 
mit den passenden Namen »SERVE & 
VOLLEY« – die uns während des Events 
als Glücksbringer begleiteten und allen 
Spielern kräftig die Daumen drückten.

Ich bedanke mich recht herzlich bei 
allen, die zum guten Gelingen der  
Veranstaltung beigetragen haben –  
ganz besonders bei unseren zahlrei-
chen Sponsoren und vor allem bei den 
fleißigen, «grünen« Helfern, die stets 
ihr Bestes gegeben haben, um eine tolle 
und gesellige Atmosphäre auf unserem 
Clubgelände zu schaffen. Ohne diese  
finanzielle und tatkräftige Unterstüt-
zung wär ein solch großes Event nur 
schwer vorstellbar gewesen. DANKE!

Es gab sowohl auf als auch neben dem 
Tennisplatz zahlreiche interessante und 
neue Begegnungen. Denn Ziel dieser 
jährlichen Veranstaltung ist nicht nur 
allein der sportliche Erfolg, sondern 
auch vereins übergreifend bestehen-
de Kontakte zu pflegen oder neue zu 
knüpfen.

Wir haben uns über die große Beteili-
gung an Spielern, die zahlreichen Gäste 
und Zuschauer sowie die fairen und 
spannenden Matches beim WSV gefreut. 
Bei dem durchwegs sehr positiven  
Feedback während des Turniers und 
auch noch danach, bin ich mir ziemlich  
sicher, dass sich (fast) alle bei uns  
sehr wohl gefühlt haben und so die 
Tennis-Stadtmeisterschaft 2017 in  
positiver Erinnerung behalten werden.
 

Game. Set. Match.

Saisonhöhepunkt 2017
Tennis-Stadtmeisterschaft beim WSV

Dazu beigetragen hat sicherlich auch 
das am letzten Turnierwochenende zu-
sätzlich angebotene Rahmenprogramm. 
Am Freitag, 28. Juli, luden wir alle 
Tennis- und Vereinsfreunde sowie Mit-
glieder recht herzlich zu unserer großen 
Grand-Slam-Party aufs Vereinsgelände 
ein. Dann wollten wir vor den Endspie-
len bei guter Laune ausgiebig mit allen 
Gästen feiern. Und am Sonntag, 30. Juli 
ließen wir dann mit einem gemütlichen 
Final-Frühschoppen, den Endspielen 
sowie der abschließenden Siegerehrung 
die Stadtmeisterschaften 2017 gemüt-
lich bei uns auf der Anlage ausklingen.

Weitere ausführlichere Berichte inklusive  
Ergebnisse sowie Fotoimpressionen über 
die Stadt meisterschaft findet ihr ab 
Seite 11.



WSV-Weihnachtsfeier
Sonntag, 3.  Dezember 2017 am WSV-Vereinsheim 

Termin bereits jetzt vormerken – weitere Infos folgen!
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Veranstaltungen 2017
Schleifchenturnier · Trainingscamp · Medenrunde

Wenn auch in dieser Saison wegen dem 
Saisonhöhepunkt Stadtmeisterschaft 
etwas »abgespeckt«, gab es auch ver-
einsinterne Veranstaltungen. So tru-
gen wir bei sonnigem Frühlingswetter 
am Sonntag, 30. April als offizielle 
Saisoneröffnung unser traditionelles 
Schleifchenturnier aus. 11 Damen 
und 13 Herren spielten in fünf Runden 
jeweils mit verschiedenen Partnern 
und Gegnern auf Zeit unser beliebtes 
Mixed-Turnier für »Jung und Alt«. Wir 
gratulieren recht herzlich unseren dies-
jährigen Gewinnern Hermi Schlegel und 
Nicole Stenger (Damen) sowie Frank 
Spatz (Herren), die sich am Ende mit 
den meisten Siegen erfolgreich durch-
setzten. Wir danken allen Teilnehmern 
und Gästen für diesen tollen Nachmit-
tag beim WSV Aschaffenburg.

Nach dem erfolgreichen ersten Tennis- 
Trainingscamp im Vorjahr stand die 
geplante zweite Auflage leider unter 
keinem so guten Stern. Der späte mehr - 
tägige Nachtfrost Mitte April ver-
hinderte zum einen die geplante 
Anlageneröffnung, so dass wir wegen 
Unbespielbarkeit der Tennisplätze den 
ersten Termin für das Camp kurzfristig 
absagen mussten. Zum anderen war das 
Wetter am Ersatztermin (1. Mai) dann 
so schlecht, dass die Veranstaltung kurz  
nach Trainingsbeginn ins Wasser fiel. 
 
Beim Rückblick auf die sportlichen 
Ergebnisse der vergangenen Saison kön-
nen wir die Vizemeisterschaft unse-
rer Juniorinnen U18 vermelden. Wir 
gratulieren unseren Mädels in Spielge-
meinschaft mit der DJK Aschaffenburg 

zu diesem großartigen Erfolg, den das 
4er-Team mit vier Siegen klar gemacht 
hat. Bei den übrigen WSV-Mannschaf-
ten (Damen, Damen 30, Herren und 
Herren 40) fällt die diesjährige Bilanz 
»ernüchternd« aus: Einmal Vorletzer 
und drei mal Schlusslicht in der Tabelle. 
Für nächstes Jahr heißt es mit frischem 
Elan »Attacke« nach vorne ...

Da passt es gut, dass die Herren 40 in 
diesem Winter erstmals an einer vom 
Verband wiederbelebten Winterhallen-
runde teilnimmt. An fünf Spieltagen 
(12.11./25.11./21.01./17.02./04.03.) 
wird in unterschiedlichen Tennishallen 
der Region gespielt. Der regelmäßige 
Einsatz über die Wintermonate hilft 
eventuell auch bei einer erfolgreicheren 
Medenrunde im Sommer 2018?



F. S. Fliesenverlegung
Fliesen, Platten und Mosaik

Frank Spatz
Fliesenleger

Aschaffenburger Straße 109
63743 Aschaffenburg
Telefon: 06021- 44 64 650
Telefax: 06021- 44 64 651
Mobil: 0170 - 86 59 113
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Weihnachtsfeier für »Groß und Klein«
Sonntag, 3. Dezember 2017

Einen offiziellen Saisonabschluss für 
2017 mit erneutem Schleifchenturnier 
war leider aufgrund terminlicher Pro-
bleme dieses Jahr nicht möglich. 

Dafür beenden wir das Jahr allerdings 
wieder zusammen mit der Skiabteilung 
bei unserer Weihnachts feier für Groß 
und Klein am 1. Adventssonntag, 3. 
Dezember, um 16 Uhr auf unserer WSV-
Anlage. Wir laden hierzu schon jetzt 
alle recht herzlich zu Kinderpunsch, 
Glühwein und weiteren Leckereien ein 
– insbesondere möchten wir in diesem 
Jahr mit der Feier noch einmal recht 
herzlich Danke sagen für die Hilfe und 
Unterstützung der Mitglieder vor und 

Zum dritten mal angeboten haben wir  
auch wieder die »Saison-Trophy«. 
Einige interessierte Mitglieder ver-
schiedenen Alters hatten sich hierzu 
angemeldet. Die Idee ist, dass mög-
lichst jeder mit jedem einmal während 
der Saison gegeneinander spielt. Dabei 
sollte der Spaß am gemeinsamen Spiel 
immer im Vordergrund stehen, so dass 
auch leistungsschwächere Spieler 
gegen vermeintlich bessere ohne Druck 
zum Einsatz kommen. Leider wurde das 
Angebot in dieser Saison nicht ganz 
so rege wie in den beiden vorange-
gangenen Jahren wahrgenommen, so 
dass nur wenige Saison-Trophy-Matches 
2017 bestritten wurden. 

Sicherlich lag dies aber auch an der 
enormen Mehrbelastung aufgrund der 
Ausrichtung der Tennis-Stadtmeister-
schaft. Zahlreiche Mitglieder waren hier 
doch über Wochen in der Vorbereitung 
und während des Turniers sehr stark 
eingespannt, dass darunter sicherlich 
bei zahlreichen WSVlern das Interes-
se am eigenen Tennisspiel gelitten 
hat bzw. schlichtweg hierfür die Zeit 
gefehlt hat. Wir freuen uns im nächs-
ten Jahr wieder über eine engagiertere 
Teilnahme – sowohl aus dem Bereich 
der Hobby- als auch Medenspieler. 
Denn die Saison-Trophy ist nicht nur 
für unsere Neumitglieder eine sehr gute 
Möglichkeit, neue Kontakte zu knüpfen.
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Rückblick 2018 
Herzlichen Dank an alle Helfer

arbeits intensiven und anstrengenden 
Sommersaison. Ich glaube, wir können 
– gerade als ein eher »kleiner« Stadt-
verein in Aschaffenburg – alle zurecht 
sehr stolz auf uns und die geleistete 
Arbeit der vergangenen Wochen und 
Monate sein. Es hat mir sehr viel Spaß 
bereitet, mit euch zusammen diese 
Stadtmeisterschaften zu veranstalten. 
 
Für das Tennis-Team:  
Markus Wengerter  
Abteilungsleiter, Tennisabteilung

während der Tennis-Stadtmeisterschaft. 
Mit selbst gebackenen Plätzchen und 
bei weiteren kleinen Snacks feiern wir 
gemeinsam am Lagerfeuer und freuen 
uns auf die bevorstehende Weihnachts-
zeit. Also kommt alle vorbei und lasst 
euch die Feier zum Jahresabschluss 
nicht entgehen. Über euer zahlreiches 
Kommen freuen wir uns sehr, damit es 
gemeinsam ein schöner und gemüt-
licher Abschluss und die passenden 
Belohnung wird für eine intensive und 
anstrengende Tennissaison 2017.

Ich weiß, dass einige von euch die Akti-
vitäten schon in eine der umliegenden 
Tennishallen ver legt haben. Dazu wün-
sche ich allen viel Freude und vor allem 
eine verletzungsfreie Zeit, so dass wir 
im April 2018 alle topfit in die neue 
Freiluftsaison starten können. 

Bei meinem Abteilungs leitungsteam, 
der Vorstandschaft sowie allen Unter-
stützern und Sponsoren des Vereins 
bedanke ich mich nochmals für die  
tatkräftige Hilfe während dieser 

Aschaffstraße 53
63741 Aschaffenburg / Damm
Telefon  0 60 21- 48 01 46Denn es geht um Ihren Kopf ...

- Anzeige -
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Tennis-Stadtmeisterschaft 2017
Pressemitteilung, 11. Juli 

Am ersten Turnierwochenende der 
Tennis-Stadtmeisterschaften der Jugend 
wurden bereits im MidCourt U10 bei 
den Mädchen und Jungen sowie im 
Kleinfeld U9, U8 und U7 die ersten 
fünf Tennis-Stadtmeister beim WSV 
Aschaffenburg ermittelt. Mit insgesamt 
44 Youngsters war das Teilnehmerfeld 
dieser jüngsten Altersklassen mit einem 
Rekordmeldeergebnis sehr stark be-
setzt. Die Tennis-Jugend des TVA 1860 
Aschaffenburg wurde dabei ihrer großen 
Favoritenrolle gerecht und erspielte 
sich gleich drei Titel. Insgesamt räum-
ten sie bei den Siegerehrungen mit elf 
der möglichen 15 Pokale mächtig ab.

Vor allem der an Nummer Eins gesetzte 
Ben Ostheimer (TVA) begeisterte die 
Zuschauer mit seinem Spiel in der Mid-
Court U10 Konkurrenz. Bis ins Finale 
gab er bei vier Matches und acht Kurz-
sätzen (bis 4) nur im Halbfinale ein 
Spiel ab. Erst im Endspiel konnte sein 
Gegner und Vereinskollege Julian Brill 
(TVA) die Partie enger gestalten. Den 
ersten Satz entschied Ben letztend-
lich im Tie-Break für sich, im zweiten 
Satz spielte der Favorit dann erneut 
überzeugend auf und siegte hoch ver-
dient mit 5:4/4:0. Das Spiel um Platz 
Drei gewann Emilan Graßmann (TVA/
WSV) in einem sehr engen Match nach 
Champions-Tiebreak gegen Anton John 
(Weiß-Blau) mit 2:4/4:2/10:6.

Im MidCourt U10 der Mädchen gingen 
fünf Spielerinnen an den Start und 
ermittelten den Turniersieg in Gruppen-
spielen jede gegen jede. Hier setzte 
sich am Ende mit vier klaren Siegen 
Helin Bayer (TK Kahl) durch. Auf die 
weiteren Plätze kamen Lena Reising 
und Lisa Anton (beide TVA).

Bereits die Kleinsten zeigten großes Tennis – TVA-Jugend ganz stark

Im Kleinfeld spielen die Mädchen und 
Buben in den Altersklassen U9, U8 
und U7 jeweils zusammen und auf Zeit 
(20 Minuten). Auch hier waren zwei 
TVA-Kinder erfolgreich: Julian Melcher 
gewann bei der U9 das Finale mit 6:2 
gegen Bjarne Howaldt (TC Schwein-
heim). Das Spiel um Platz Drei war 
nach 20 Minuten beim Stand von 4:4 
noch nicht entschieden. Erst in der 
»Verlängerung« setze sich Maximilian 
Hartig in einem spannenden Match ge-
gen seine Mannschaftskollegin Larissa 
Baca (beide PWA) mit 5:4 durch. 

Bei der U7 kam es im Finale zum 
erneuten Duell zwischen Fynn Beisel 
und Tom Florig (beide TVA). Gewann 
Tom noch am Vortag das Gruppenspiel, 
nahm Fynn nun in einer hart umkämpf-
ten Begegnung mit 5:3 Revanche und 
wurde verdient Stadtmeister 2017.

In der Altersklasse U8 holte sich Julius 
Ruck (TC Schweinheim) gegen die 
starke Konkurrenz vom TVA mit seinem 
Gruppensieg auch gleichzeitig den 
Titel. Zweiter wurde Philipp Müssig, 
Dritte Romy Ostheimer (beide TVA).
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Tennis-Stadtmeisterschaft 2017
Pressemitteilung, 18. Juli 

Vom 9. bis 16. Juli spielten die älteren 
Altersklassen der U12 bis U18 um die 
weiteren neun Stadtmeistertitel bei der 
Jugend. Waren die Matches im Achtel- 
und Viertelfinale noch durch zahlreiche 
Regenunterbrechungen und Spielver-
schiebungen gekennzeichnet, zeigten 
die Jugendlichen am Finalwochenende 
bei idealen Wetterverhältnissen in 
den Semifinals und Endspielen Tennis 
auf hohem Niveau. Insgesamt hieß es 
während der neun Turniertagen in elf 
Einzel- und drei Doppelkonkurrenzen 
156 mal »Game. Set. Match.« auf dem 
WSV-Vereinsgelände am Schönbusch.

Die Akteure des TVA 1860 Aschaffenburg 
(TVA), TC Schönbusch (TCS) und Weiß-
Blau Aschaffenburg (WB) wurden dabei 
in fast allen Konkurrenzen ihrer großen 
Favoritenrolle gerecht und stellten bis  
auf ein Endspiel alle Finalisten. Allen 
voran Simon Hanl überzeugte als Titel-
verteidiger erneut mit einer souveränen  
Leistung und holte sich bei drei End-
spielteilnahmen mit je einem Sieg im 
Einzel und Doppel das Tennis-Double. 

Setzte er sich im Einzel der Junioren U18  
mit 6:4/6:4 noch in einem ausgegli-
chenem Match gegen seinen Mann-
schaftskollegen Abudullah Serto durch, 
gewannen sie dann gemeinsam die 
Doppel-Konkurrenz gegen Luca Dreis-
busch und Patrick Hüttl (alle TCS) 
überzeugend mit 6:2/6:1. Davor stand 
Simon Hanl zusammen mit Kelly Richter 
(WB) schon einmal im Mixed U18 
seinem Vereinskollegen Abdullah Serto 
und Franziska Maith (WB) gegenüber, 
wo er mit seiner Partnerin noch knapp 
mit 3:6/4:6 unterlegen war. Abdullah 
Serto gelang damit in drei Finalspielen 
ebenfalls ein Zweifachtriumpf.

Simon Hanl und Abdullah Serto holen Tennis-Double – Fair-Play-Preis für Joline Rösch

Der Ausgang der Einzelkonkurrenz 
Juniorinnen U18 war eine vereinsinterne 
Angelegenheit zwischen den Teilneh-
merinnen des WB Aschaffenburg. Im 
Finale gewann Caroline Mäder ziemlich 
deutlich nach knapp einer Stunde mit  
6:2/6:2 gegen Yvonne-Denise Lettmann. 
Im Doppel der gleichen Altersklasse 
mussten leider die Vorjahressiegerinnen 
Hannah Geiss und Julia Rabenstein 
(TCS) beim Spielstand von 2:6 verlet-
zungsbedingt aufgeben. Stadtmeister-
innen wurden somit Chiara Rosenberger 
und Liz Elmas (WB).

Kristina Malzer vom Gastgeberverein 
WSV Aschaffenburg war die einzige, die 
ein Endspiel erreichen konnte, ohne 
Mitglied in einem der dominierenden 
Vereine zu sein. Hier unterlag sie aller-
dings in einer sehr spannenden Begeg-
nung Joline Rösch (TCS) mit 5:7/2:6. 
Rösch wurde bei der Siegerehrung von 
der Turnierleitung zusätzlich mit einem 
»Fair-Play-Preis« ausgezeichnet: Denn 
als klar war, dass ihre Gegnerin den 
vorgegebenen Termin für das Endspiel 
nicht einhalten kann, zögerte sie keine 
Sekunde auf sie zu warten, anstatt das 
legitime Recht auf einen kampflosen 
Turniersieg in Anspruch zu nehmen. 

Einen hoch verdienten ersten Platz 
erspielte sich Louis Graßmann (TVA/
WSV) in einem packenden und engen 
Finale gegen Titelverteidiger Patrick 
Hüttl (TCS), der sich in diesem Jahr mit 
4:6/3:6 geschlagen geben musste.

Das mit Abstand längste Match des 
Turniers bestritten über zwei Tage 
verteilt bei den Juniorinnen U12 die 
beiden Vereinskolleginnen Pauline Egle 
und Antonia Schuck (beide TVA). Nach 
knapp vier Stunden hatte Egle in dem  
sehr ausgeglichenen Gruppenspiel mit  
7:6/5:7/10:8 das glücklichere Händ-
chen auf Ihrer Seite. Mit ihrem 
anschließenden 6:1/7:5-Turniererfolg 
gegen Hannah Beisel (TVA) belohnte 
sie sich für die Mühen der Vortage. 

Bei den Junioren U12 behielt im 
vereinsinternen Duell zwischen dem an 
Nummer Eins gesetzten Tobias Engel-
hard und dem ungesetzten Jerk Jansen 
(beide TVA) am Ende der Favorit mit 
6:0/6:2 deutlich die Oberhand und 
wiederholte locker aufspielend seinen 
Titelgewinn aus dem Vorjahr. Mit ins-
gesamt sechs der möglichen elf Einzel-
titel waren die Kinder und Jugendlichen 
des TVA am erfolgreichsten.
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Tennis-Stadtmeisterschaft 2017
Pressemitteilung, 28. Juli 

Das bereits herbstlich anmutende 
Regenwetter der Turniertage hatte den 
Zeitplan der diesjährigen Tennis-Stadt-
meisterschaft der Aktiven und Senioren 
beim WSV Aschaffenburg ordentlich 
durcheinander gewirbelt, denn »Land 
unter« hieß es gleich an mehreren 
Spieltagen. Bis zum Abschlusswo-
chenende mit den geplanten Semifi-
nals und Endspielen in insgesamt 22 
Konkurrenzen war ein straffer Zeitplan 
nötig, um die ausgefallenen Matches 
unter der Woche nachzuholen. 

Insbesondere für Spielerinnen und 
Spieler, die in drei Konkurrenzen  
(Einzel, Doppel und Mixed) an den Start  
gingen, hieß dies eine erhöhte Mehr-
belastung. Auf individuelle Termin-
wünsche konnte die Turnierleitung nur 
noch bedingt eingehen, so dass es ver-
einzelt leider auch zu Spielabsagen von 
Seiten der Teilnehmer gekommen ist.

Mithilfe von Wasserpumpen und zahl  -  
reichen helfenden Mitgliedern musste  
bereits am ersten Turniertag der Aktiven 
und Senioren nach einem wolkenbruch-
artigen Starkregen die komplette Tennis-
anlage wieder trocken gelegt werden, 
bevor erst nach einer dreistündigen 
Zwangspause wieder weiter gespielt 
werden konnte. Der Spieltag am Diens-
tag fiel komplett dem Regen zum Opfer 
und musste kurzfristig abgesagt wer-
den. Schließlich boten die drei benach-
barten Tennisvereine an der Schönbusch-
allee erfreulicherweise ihre Hilfe an, so 
dass zahlreiche ausgefallene Begegnun-
gen auf deren Sportanlagen ausgelagert 
werden konnten. Nach den zahlreichen 
Spielunterbrechungen und -verlegun-
gen führte dies inzwischen zu einer 
Entlastung für den Veranstalter.

Dauerregen beeinflusste Stadtmeisterschaften – stellenweise »Land unter« beim WSV

Aus sportlicher Sicht gab es bis zu die-
sem Zeitpunkt nur in der Herren 50 B 
Einzel-Konkurrenzen die ein oder ande-
re größere Überraschung: Fünf der acht 
gesetzten Spieler erreichten hier nicht 
das Viertelfinale, darunter auch die an 
Nummer eins und zwei platzierten Spie-
ler. In den übrigen Altersklassen setz-
ten sich bis auf wenige Ausnahmen die 
Favoriten entweder durch oder stiegen 
aufgrund der Zeitplan-Verschiebungen 
erst später ins Turniergeschehen ein. 
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Tennis-Stadtmeisterschaft 2017
»Grand-Slam-Playersparty« und Final-Frühschoppen

Im Rahmen unserer Ausrichtung der 
Tennis-Stadtmeisterschaften veranstal-
tete der WSV Aschaffenburg am Freitag, 
28. Juli auch eine große Grand-Slam-
Playersparty. Hierzu luden wir nicht nur 
die Turnierteilnehmer recht herzlich 
auf unser Vereinsgelände direkt am 
Schönbusch ein, sondern auch alle Mit-
glieder, Freunde des Vereins und Gäste 
des Turniers.

Dabei heizte DJ Komatik den Partygäs-
ten vom Misch(a)pult aus musikalisch 
ordentlich ein. Kulinarisch nahmen uns 
die »Gourmet-Chefs« mit ihrer Auswahl 
an leckeren Street-Food-Gerichten auf 
eine Schlemmer-Weltreise – angefangen  
von Australien (Pulled Kangaroo Burger),  
über Frankreich (Quiche-Lorraine), Groß-
britannien (Fish & Chips) bis in die 
USA (Pulled Pork Burger). Dem schlos-
sen sich unser Barkeeper Oli und sein 
Team an und zauberten uns ebenfalls 
internationale Cocktail-Kreationen. Und 
das ganze bei freiem Eintritt. Wir freu-
ten uns über jede Menge Besucher, die 
großen Appetit und Durst sowie beste 
Laune mitgebracht haben, um ausge-
lassen an diesem Abend zu feiern.

Zum Abschluss ließen wir dann am 
Sonntag, 30. Juli mit einem Final-Früh-
schoppen und den Endspielen die 
Stadtmeisterschaft gemütlich bei uns 
ausklingen. Eingerahmt wurde somit der 
Abschlusstag mit bayerischen Schman-
kerln und kühlem Bier vom Fass. So 
ließen wir parallel zu den Endspielen 
der Erwachsenen und bei schönstem 
Sommerwetter (nach den zahlreichen 
Regentagen die Turnierwochen zuvor) 
die diesjährigen Tennis-Stadtmeister-
schaften gemütlich auf unserem schön 
gestalteten Vereins gelände ausklingen.

Schlemmen, Tanzen und Genießen ...
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Tennis-Stadtmeisterschaft 2017
Pressemitteilung, 1. August 

Die diesjährigen Aschaffenburger Tennis- 
Stadtmeisterschaften beim Winter-
sportverein Aschaffenburg gingen am 
29. und 30. Juli mit den Halbfinals und 
Endspielen der Aktiven und Senioren zu 
Ende. Zum vierten Mal war der Verein  
am Schönbusch Gastgeber dieses 
renommierten und beliebten Leis-
tungsklassenturniers. Über 250 Mel-
dungen aus allen zehn Aschaffenburger 
Tennis klubs sowie aus 15 des umliegen-
den Landkreises konnte der Ausrichter 
ver zeichnen. 

Waren die Wettkämpfe doch an vielen 
Tagen wegen der anhaltenden Schlecht-
wetterfront verregnet sowie von zahl-
reichen Spielabsagen und Verschiebun-
gen gekennzeichnet, fand das Turnier 
bei sonnigem Sommerwetter einen 
sehr versöhnlichen Abschluss. Denn 
nicht nur die Teilnehmer, sondern auch 
zahlreiche tennisinteressierte Zuschauer 
fanden an den letzten Turniertagen den  
Weg auf das WSV-Sportgelände, um auf 
der Players-Party ausgiebig zu feiern 
oder ihren Favoriten kräftig die Daumen 
zu drücken.

Joline Rösch und Simon Prahl siegen auch bei den Aktiven – drei WSV-Doublesieger

Am erfolgreichsten waren dabei die 
Akteure des benachbarten TC Schön-
busch, die gleich fünf der möglichen 
13 Einzeltitel sowie einen Sieg im 
Doppel mit nach Hause nahmen. Allen 
voran die beiden Jugendlichen Joline 
Rösch und Simon Prahl zeigten tolles 
Tennis und wiederholten auch bei den 
Erwachsenen ihre Einzelsiege von den 
Jugendmeisterschaften. Simon Prahl 
gelang bei den Herren B sogar das 
Triple, nachdem er bereits zwei Wochen 
zuvor bei den Junioren U18 im Einzel 
und Doppel erfolgreich war. Joline 
Rösch nennt sich nun Stadtmeisterin  
der Juniorinnen U14 und Damen. Der 
an Position Vier gesetzte André Staab 
erspielte sich durch sehr starke Leis-
tungen den Titel bei den Herren A,  
nachdem er im Turnierverlauf gegen 
seine beiden besser platzierten Mann-
schaftskollegen die Oberhand behielt. 
Zusammen mit Constantin Treitl holte 
er sich dann auch verdient den Sieg 
im Herren Doppel. Nicole Florig sowie 
Bernd Teichmann verteidigten zusätz-
lich souverän ihre Stadtmeistertitel bei 
den Damen 30 und Herren 70.

Drei »WSVler« nutzten ihren Heimvor-
teil und erspielte sich diverse Erfolge 
im Einzel, Doppel und Mixed. Gewann 
Eva Frai im Einzel der Damen 40 noch 
klar gegen ihre Doppelpartnerin Silke 
Gruber (DJK Aschaffenburg), holten sie 
sich anschließend gemeinsam den Sieg 
im Damen 40 Doppel. Ohne Satzverlust 
wiederholte Oliver Bergmann – als 
WSV-Mitglied, aber für den TVA Aschaf-
fenburg spielend – bei den Herren 30 A 
seinen Vorjahreserfolg. An der Seite von 
Sabine Schürmer sicherte er sich dann 
im Namen des Gastgebervereins im 
letzten Match des Turniers den Sieg im 
Mixed A. Sabine Schürmer schrieb sich 
somit gleich zweimal in die Siegerlisten 
ein, denn zuvor war sie bereits mit 
Katharina Hock (TVA) im Doppel-Finale 
der Damen siegreich. Etwas getrübt 
werden die zwei WSV-Erfolge in den 
Doppelfinals allerdings durch die beiden 
verletzungsbedingten Aufgaben ihrer 
Gegnerinnen. Wir gratulieren recht 
herzlich unseren drei frisch gebackenen 
»Double-Siegern« vom WSV Aschaffen-
burg zu diesen tollen Erfolgen bei den 
diesjährigen »Heimspielen«.
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Tennis-Stadtmeisterschaft 2017
Pressemitteilung, 1. August 

Zu den bereits erwähnten Spielerinnen  
und Spieler, die jeweils mit einem 
Double die Titelkämpfe abschließen 
konnten, gehört auch Andreas Anger-
mann (DJK Mömbris): Er sicherte sich 
den Sieg bei den Herren 40 B als auch 
im Herren 40 Doppel zusammen mit Jo-
sef Kortus. Frank Bergmann und Markus 
Nees komplettierten mit ihrem Erfolg 
im Herren 30 Doppel das tolle Ergebnis 
für die Teilnehmer aus dem Kahlgrund, 
denn mit drei ersten Plätzen waren sie 
der erfolgreichste Landkreisverein.

Weitere drei Sieger kommen aus Klubs 
der umliegenden Tennisregion: Neben 
Carsten Stein (TV Hösbach) bei den 
Herren 30 B auch die beiden ungesetz-
te Mathias Paulus (TK Kahl) und Rainer 
Sever (TC Laufachthal), die jeweils 
die A-Konkurrenzen der 40er und 50er 
Herren gewannen.

Bei den Herren 50 B gab Martin Giersch 
bei vier Matches im Turnierverlauf keinen  
Satz ab und holte sich sicher den Titel.  
Scheiterten in den Viertel- und Halb-
finals einiger Konkurrenzen noch etliche  
Favoriten, setzten sich mit Wolfgang 
Rützel (TC Obernau) bei den Herren 60, 
Hildegard Ullrich/Sonja Niesar (TVA) 
im Damen 50 Doppel sowie Christine 
Becker/Danny Bernhardt (PWA Aschaf-
fenburg) im Mixed B jeweils die topge-
setzten Spieler bzw. Doppel-Paarungen 
durch. 

Im Herren 50 Doppel gab es dahin-
gegen eine dicke Überraschung: Die 
Ungesetzten Theo Heller und Stefan 
Reuter (beide TC Obernau) dominierten 
ihre starke Konkurrenz und besiegten 
dabei unter anderem die an Nummer 
eins und zwei gesetzten Gegner mit 
jeweils sehr klaren Zweisatzerfolgen. 
Nicht nur ein sichtlich glücklicher Theo 
Heller freute sich somit über seinen 
allerersten Stadtmeistertitel, sondern 
insgesamt 25 weitere Spielerinnen und 
Spieler können sich nun – zum Teil 
sogar zweifach – Tennis-Stadtmeister 
2017 nennen.    

Mit einer stimmungsvollen und zugleich 
emotionalen Siegerehrung gingen nach 
zwei mal neun langen und anstrengen-
den Turniertagen die diesjährigen Wett-
kämpfe der Jugend und der Aktiven/
Senioren beim WSV zu Ende. Alle Helfer 
des Vereins und die Turnierleitung zeig-
ten sich sichtlich erleichtert, das Event 
trotz der sehr widrigen Wetterverhält-
nisse erfolgreich abgeschlossen zu  
haben. Im kommenden Jahr werden 
zum dritten Mal in Folge die Meister-
schaften an der Schönbusch allee ausge-
richtet. Dann ist die DJK Aschaffenburg 
der nächste Gastgeber, bevor in den 
darauf folgenden Jahren die Tennis-
spieler wieder einmal in Schweinheim 
und Damm aufschlagen werden.
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Interview
mit der Eishockey-Abteilung
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Tanja: Wie sieht es mit neuen Spielern 
und Mitgliedern in eurer Abteilung aus?
André: Da wir nur eine Eiszeit in der 
Woche in der Eishalle haben, können wir 
aktuell nur ganz begrenzt »neue Spie-
ler« aufnehmen. Diese sollten sich im 
Anfänger- oder Fortgeschrittenenbereich 
befinden, jedoch keine ehemaligen ak-
tiven Spieler aus anderen Vereinen. Tor-
hüter werden allerdings immer gesucht,  
gerne auch Anfänger. Interessenten mel-
den sich bitte bei mir telefonisch unter 
06181-780315 oder per Email unter 
andre.toenges@t-online.de

Tanja: André, ich danke dir für das sehr 
informative Gespräch und freue mich, 
dass sich die Eishockey-Spieler beim 
Wintersportverein wohl fühlen.

André Tönges  
Abteilungsleiter, Eishockeyabteilung
Tanja Eschmann
1. Vorsitzende, WSV Aschaffenburg

Die Eishockey-Abteilung informiert 
über ihren Sportbetrieb in einem Ge-
spräch zwischen André Tönges, dem 
Abteilungsleiter, und Tanja Eschmann, 
der 1. Vorsitzenden des WSV:

Tanja: André, seit wann spielt ihr  
Eishockey in Aschaffenburg?
André: Gegründet haben wir uns als 
Hobby-Mannschaft vor etwa elf Jahren. 
Seit rund acht Jahren spielen wir in der 
Aschaffenburger Eissporthalle. Wir sind 
die jüngste Abteilung beim WSV –  
seit Beginn 2016 gehören wir dazu.

Tanja: Wie viele Spieler seid ihr?
André: Zu Beginn waren wir meistens 
nur sechs bis acht Spieler, mittlerweile 
haben wir 23 Mitglieder. 

Tanja: Ihr spielt »No-Touch-Eishockey«, 
was ist dabei das Besondere und wie 
seit ihr ausgerüstet?
André: In der Anfangszeit haben wir 
noch ohne jeglichen Schutz gespielt, 
dies hat sich grundlegend geändert. 

Heute besitzen alle Spieler eine komplet-
te Eishockey-Montur. In erster Linie zum 
Selbstschutz, denn hier und da verirrt 
sich schon mal ein (abgefälschter) Puck 
in Bereiche, die zu gesundheitlichen 
Beeinträchtigungen führen könnten. Die 
meisten Spieler tragen auch am Helm 
ein Vollvisier.
In all den Jahren haben wir uns weite-
rentwickelt und unser Spiel ist schneller 
geworden. Aber eines ist bis heute ge-
blieben und soll auch immer so bleiben: 
das körperlose Spiel, damit jeder nach 
dem Training auch wieder gesund nach 
Hause fahren kann. Ab und an bestreiten 
wir auch mal Freundschaftsspiele gegen 
andere »körperlos spielende« Teams.

Die Eishockey-Abteilung informiert über ihren Sportbetrieb 



Bis sechs Stunden am Tag 

kostenlos online sein.
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Mit der Kundenkarte der AVG 
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In den Bayernkader aufgenommen
Roman Grigoriev

Wir bieten wieder eine Eislaufschule 
für Kinder von 4 bis 12 Jahren am 2. und  
3. November 2017 sowie am 27. und 28.  
Dezember 2017 jeweils von 9 bis 10 Uhr 
an. Die Teilnahme und der Eintritt sind 
kostenfrei.

Der Nikolaus kommt am Sonntag, 
3. Dezember 2017 um 17 Uhr in die 
Eishalle. Diese Veranstaltung findet in 
Zusammen arbeit mit der Stadt Aschaf-
fenburg und der Sparkasse Aschaffen-
burg-Alzenau statt.

Unser großes Weihnachts-Schaulaufen 
findet am Samstag, 16. Dezember 2017 
um 19 Uhr statt. Zu diesem Event laden  
wir alle Wintersportler und Interessierte 
– bei freiem Eintritt – in die Aschaffen-
burger Eissporthalle recht herzlich ein.
 

 
Für das Eiskunstlauf-Team: 
Georg Krellmann,  
Eiskunstlaufabteilung

bereits zum 1. Oktober 2017 haben wir 
die Eissaison 2017/2018 in Aschaffen-
burg eröffnet. Unsere Trainingszeiten 
in der Aschaffenburger Eissporthalle
sind unverändert:
l   Montag:     

14 bis 17.30 Uhr – Kaderläufer 
18 bis 20 Uhr – nach Einteilung

l   Mittwoch: 
18.30 bis 21 Uhr – nach Einteilung

l   Samstag:      
7.30 bis 9.30 Uhr – Leistungsgruppen 
10 bis 12 Uhr – 1/3 Anfänger 

Die Sommermonate nutzen unsere 
Eiskunstläufer zur Prüfung, der beson-
deren Leistungsfeststellung.  
Die Kürklassenprüfungen bestanden:
l   Maya Guy, Kürklasse 8 in München 

und Kürklasse 7 in Oberstdorf
l   Maya Hofmann,  

Kürklasse 7 in München
l   Selina Streitenberger,  

Kürklasse 7 in München
l   Aliyah Ackermann,  

Kürklasse 6 in München

l   Sarah Pesch,  
Kürklasse 5 in Oberstdorf

l   Isaak Droysen, Eistanz Technik 4  
und Eistanz 4 in Oberstdorf

l   Catharina Hausladen, Kürklasse 1 
(höchste Prüfung) in Oberstdorf

Roman Grigoriev wurde im September 
2017 in den Bayerischen Landeskader
aufgenommen. Im Bayerischen Landes-
kader sind somit aktuell vier Läufer des  
WSV vertreten: Aliyah Ackermann, Sarah 
Pesch, Roman Gregorier und Carmen 
Wolf. Im Bundeskader der DEU trainie-
ren drei Läufer des WSV: Isaak Droysen, 
Maxim Knorr und Catharina Hausladen. 
Lisa Horling absolviert zur Zeit die 
Fach-Übungsleiter-Lizenz Leistungs-
sport Eiskunstlauf und Eistanz.

Am Sonntag, 22. Oktober 2017 findet 
in der Aschaffenburger Eissport halle 
der »Tag des Eissports« statt. Der 
Eintritt ist frei. Wir werden uns und  
die Abteilung ab 16 Uhr mit einem 
kleinen Programm vorstellen.

Liebe Eissportfreunde, 

Weihnachtsschaulaufen
der WSV Eiskunstläufer
am Samstag, 16. Dezember 2017, um 19.00 Uhr
in der Eissporthalle Aschaffenburg.

Unter Mitwirkung
der WSV-Jugendlichen! Eintritt frei!
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... Der Winter steht schon fast vor der Tür!!!!...  
 ...Dann heißt es wieder ab auf die PISTE... 
	
  
	
  

Zum Skifahren gehört nicht nur das Material und die Richtige Technik... 
 

NEIN auch ...	
   
      ....Kraft 
      .....Ausdauer 
      .....Koordination 
      .....Konzentration 
 

 
gehören auch dazu. 

 
 
 

Die richtige Vorbereitung für den Winter gibt es für dich 
ab   05.Oktober 2016  nur  
• In der Skigymnastik der Skiabteilung 
• Immer Mittwochs 
• 18-19:30 Uhr & 19:30 - 20:30 Uhr 
• in der Turnhalle des Dalberg 

Gymnasiums 
	
  
	
  
Es erwartet dich eine Mischung aus schweißtreibenden 
Kräft igungsübungen, anspruchsvollen Gleichgewichts- und 
Koordinationsaufgaben, atemberaubenden 
Ausdauereinheiten,  jede menge SPAß! und noch vielem 
mehr!!!!... 

! ! !Komm vorbei und mach dich FIT!!!! 
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  

	
  
	
  

Wir	
  freuen	
  uns	
  auf	
  dein	
  Kommen!	
  
Das	
  Trainerteam	
  der	
  WSV-­‐Skiabteilung	
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Rückblick 2017 – Vorschau 2018 
Zeltlager · Skigymnastik · Saisonauftaktfahrt · Skilift

Bei durchaus schönem Sommerwetter 
trafen sich zwölf WSV´ler wie in jedem  
Jahr, um unser Kinder- und Jugend-
zeltlager in Jakobsthal zu genießen.
Da die Ära »Gerd & Tanja« im letzten 
Jahr zu Ende ging, hieß es in diesem  
Jahr: „Wer sorgt eigentlich für die Ver-
pflegung?« Wir haben das Ganze dann 
auf mehrere Schultern verteilt und 
eine, denke ich, gute Lösung gefunden.
Die zehn Kinder und Jugendliche kamen  
auf jeden Fall voll auf ihre Kosten und 
hatten sehr viel Spaß. Ob beim Tisch-
tennis oder im Klettergarten, es wurde 
nie langweilig. Danke noch einmal an 
alle Helfer.

 

  

Seit 1. Oktober ist es wieder soweit: In 
der Turnhalle des Dalberg-Gymnasiums 
startete die Skiabteilung wie jedes Jahr 
ihr Aufbautraining für die Skisaison 
2017/2018. Unter der Leitung von Lucas  
Grieb und Steffen Kunkel findet von  
18:00 bis 19:30 Uhr die erste Trainings-
einheit der Skigymnastik statt und 
wie gewohnt von 19:30 bis 20:30 Uhr 
die zweite Trainingseinheit unter der 
Leitung von Horst Neumann. 

Für das Wochenende vom 8. bis 10. 
Dezember 2017 ist eine familiäre 
Saisonauftaktfahrt für alle Vereins-
mitglieder ins Zillertal geplant. Je nach 
Schneelage fahren wir entweder auf 
dem Hintertuxer Gletscher oder machen 
das Zillertal unsicher. Genaue Informa-
tionen findet ihr auf der Homepage.

Auch in diesem Winter werden wir wie-
der in Jakobsthal unseren Skilift und 
die Skihütte bei geeigneter Wetterlage 

Liebe Skifreunde,

wochenends für alle Mitglieder und 
Freunde öffnen. Wir würden uns sehr 
über euer zahlreiches Kommen freuen, 
aktuelle Informationen findet ihr über 
den ganzen Winter auf unserer Home-
page www.wsv-aschaffenburg.de – 
hier veröffentlichen wir tagesaktuell, 
ob die Hütte bzw. bei ausreichender 
Schneelage auch der Skilift geöffnet hat.

Für das Ski-Team: Christian Kunkel
Abteilungsleiter, Skiabteilung



WSV Skibasar
mit Unterstützung durch Sport Wolfstetter  
am Sonntag, 29. Oktober 2017
im WSV-Vereinsheim am Schönbusch

Annahme: 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr
 Es werden nur aktuelle Sportausrüstungen angenommen.

Verkauf:   12.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
Als Provision wird der WSV 15 % des Verkaufspreises einbehalten. 

Abrechnung bzw. Rückgabe der nicht verkauften Teile von 15.00 bis 16.00 Uhr. 
Danach wird die Ware entsorgt. Für Beschädigung bzw. Diebstahl der  
Sport ausrüstung wird vom Verein keine Haftung übernommen.
Kaffee und hausgemachte Kuchen versüßen Ihren Einkauf.
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Frohsinnstr.9    63734 Aschaffenburg
Telefon 06021/30670    Fax 06021/306720
www.wanderreisen.de    Email: info@wanderreisen.de 

www.wanderreisen.de | www.schreinerundstein.de
Ihr Spezialist für Reisen aller Art in Aschaffenburg
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Abteilungsversammlung 2017
Einladung

im WSV-Vereinsheim, am Donnerstag, 16. November 2017 – 20.00 Uhr

Tagesordnung:
 1. Begrüßung und Bericht durch den Abteilungsleiter
 2. Kassenbericht durch den Finanzreferenten
 3. Sportbetrieb – Ausführungen des Sportwartes
 4. Veranstaltungstermine 2017/2018
 5. Wünsche und Anträge*
 6. Verschiedenes

Postanschrift: Christian Kunkel, Waldstraße 1, 63825 Blankenbach oder christian.kunkel@kunkel-gbr.de
Die Abteilungscrew freut sich an diesem Abend viele Mitglieder begrüßen zu können.

Christian Kunkel, Abteilungsleiter der WSV-Skiabteilung

* Wünsche und Anträge müssen bis zum 14. November 2017 dem Abteilungsleiter schriftlich vorliegen.

Einladung zur ordentlichen Abteilungsversammlung 2017 der WSV Skiabteilung



- Anzeigen -

- Anzeige -



27 

WSV-Skireise nach Gressoney – Aostatal Italien  
14. bis 21. Januar 2018

 
 

   Skireise nach
  Gressoney  

 Aostatal Italien  
vom 14. bis 21.01.2018 

Skigebiet am Monte Rosa Massiv 
von 1.212 – 3.275m

Ziel: Gressoney – La Trinite – Stafal 1.635m 
Ist ein kleiner Skiort mit 300 Einwohnern im italienischen Aostatal und 
einer herrlichen Bergkulisse, eingebettet in das Monte Rosa Gletscher 
Massiv. Die alten Walser Natursteinhäuser und der historische Dorfplatz 
prägen das Bergdorf. Der Ort ist das Herz des Ski Karussells Monte Rosa 
Ski.

Kurzer Steckbrief: 
Das 25km lange Monte-Rosa Massiv gehört mit insgesamt 12 Viertausender 
Gipfeln zu den höchsten Bergketten der Alpen. Es locken 135km präparierte 
Abfahrten jeder Couleur, 45 moderne Liftanlagen, davon 9 Bergbahnen die sich 
mit sieben Skigebieten zu einem der größten italienischen Skizentren 
zusammengeschlossen haben. Die Skischaukel verbindet 3 Täler miteinander. 
Hier gibt es SCHNEEGARANTIE, da 80% der Pisten beschneit werden. Die 
Langlaufloipe rund um Gressoney bietet einen fabelhaften Ausblick bei 
grandioser Winterlandschaft und verfügt zudem über Flutlicht. 

Unterbringung: Hotel Monboso**** TH Resort 
Dieses 4-Sterne Hotel mit Panoramablick auf die Alpen und das Aosta-Tal 
verfügt über 114 Zimmer auf 4 Etagen. Die gemütlichen und komfortablen 
Zimmer sind mit Bad oder Dusche / WC, TV, Telefon, Föhn und Safe (inkl.), 
Teppichboden sowie Balkon oder Terrasse ausgestattet. Der Pistenzugang ist 
direkt vom Haus möglich, es sind nur 300m zur Seilbahn Stafal und den 
Skiliften Betta Forca und Gabiet. Die Küche serviert italienische, regionale und 
internationale Spezialitäten am Abend als Buffet. Das reichhaltige 
Frühstücksbuffet bietet einen tollen Start in den Skitag. Abends an der Lounge 
Bar gibt es die Möglichkeit noch einen Schlummertrunk einzunehmen. Die 
Tourismusabgabe von ca.2 Euro pro Pers. und Tag ist Vorort selbst zu 
bezahlen. 
Verpflegung:      Halbpension bestehend aus: 

 Frühstücksbuffet 
 Abend: Buffet
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Im Hotel: - Nichtraucherzimmer 
- WLAN in den öffentlichen Bereichen kostenlos 
- Restaurant - Piano Bar     
- Aufzug  - Skischränke 
Gegen Gebühr:   
- Fitnessraum      - Massagen u. Wellness   
- Sauna  - Türkisches Dampfbad - Jacuzzi 

Leistungen:  Hin- und Rückfahrt im modernen Fernreisebus 
    Hinreise mit Frühstücks-Snack 

 7 Tage Hotelaufenthalt mit Halbpension in Buffetform 
 6 Tagesskipass Monte Rosa 

Preis: pro Person im Doppelbettzimmer   € 795 
für Senioren vor 31.05.1953 geboren       € 770  

        Einzelzimmer (DZ zur Einzelbelegung) € 920 
Einzelzimmer für Senioren      € 895 

      Für Nichtmitglieder Reisepreis          + € 50                   

Reisetermin: Abfahrt Sonntag    14.01.2018     6:00 Uhr 
       Rückkehr Sonntag 21.01.2018 ca. 20° Uhr 
     jeweils Busbahnhof Aschaffenburg 

Anzahlung: € 200 damit wird die Anmeldung gültig

Restzahlung: bis spätestens 15.12.2017 
Bankverbindung:   WSV A´burg;  Gerd Eschmann 
      Raiffeisenbank Aschaffenburg 

IBAN DE 79 7956 2514 0100 7267 37 

* Anmeldung:  GERD ESCHMANN           Tel. 06021/46665 
    Johannesberger Straße 35          Fax 06021/412347 
    63741 Aschaffenburg    Mobil: 0176-23857690 
    Email: eschi@alice.de 

** DDiiee AAnnmmeelldduunngg eerrhhäälltt nnuurr mmiitt ssooffoorrttiiggeerr AAnnzzaahhlluunngg GGüüllttiiggkkeeiitt

Euer WSV-SKI-REISETEAM 
Tanja & Gerd 
Wintersportverein Aschaffenburg 1909 eV 

www.wsv-aschaffenburg.de   

                                              
           

                                                       

WSV-Skireise nach Gressoney – Aostatal Italien  
14. bis 21. Januar 2018
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Protokoll Jahreshauptversammlung
Donnerstag, 6. April 2017

Jahreshauptversammlung des Wintersportverein 
06. April 2017, Beginn: 20:00 Uhr  

 
Anwesende Vorstandschaftsmitglieder: 
Tanja Eschmann, Sabine Schürmer, Klaus Reitzmann, Christian Kunkel, Steffen Kunkel 
 
Anwesende Abteilungsleiter: 
Georg Krellmann (Eiskunstlauf), Christian Kunkel (Skiabteilung), Markus Wengerter (Tennis 
 
Nicht anwesende Vorstandschaftsmitglieder: 
Steffen Zimmermann (unentschuldigt) 
 
Nicht anwesende Abteilungsleiter: 
Vertreter aus der Eishockeyabteilung (entschuldigt) 
 
1) Begrüßung 
Eschmann heißt die anwesenden Mitglieder, Ehrenmitglieder und die ehemaligen Vorsitzenden Klaus 
Bergmann und Herbert Kuchenbrod, sowie die Abteilungsleiter zur Jahreshauptversammlung 2017 
des Wintersportvereins herzlich willkommen.  
Leider ist kein Vertreter aus der Eishockey Abteilung anwesend.  
Sie stellt fest, dass die Einladung zur Jahreshauptversammlung lt. Satzung ordnungsgemäß per Post 
und Email versendet wurde. Die Ladungsfrist wurde eingehalten, somit liegt Beschlussfähigkeit vor.  
 
Schürmer bitte die Anwesenden sich zu erheben und den Mitgliedern des Vereins zu gedenken, die 
im vergangenen Jahr verstorben sind. Im Besonderen gedenkt die Versammlung Hans-Peter 
Spielberger, der am 17. März im Skiurlaub verstarb.  
 
Anschließend verlass die Vorsitzende Eschmann die ausliegende Tagesordnung. 
 
Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2. Ehrungen 
3. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden 
4. Kassenbericht 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Bestätigung der neu gewählten Abteilungsleiter 
8. Berichte der Abteilungsleiter 
9. Antrag der Mitgliederversammlung 2016: Antrag auf Prüfung der Vereinssatzung 
10. Anträge (soweit eingegangen) 
11. Ausblick 2017 
12. Schlusswort 
 
2) Ehrungen 
Für 25-jährige Mitgliedschaft werden geehrt: Caro und Julia Mais, Toni Ostoin 
Nicht anwesend: Udo Zimmermann und Thomas Kullmann (entschuldigt) 
 
Zum Ehrenmitglied wird Herbert Kuchenbrod ernannt, der seit 01. Oktober 1967 dem Verein angehört. 
Diese Ehrung erhalten Mitglieder bei 50 Jahren Mitgliedschaft und einem Mindestalter von 70 Jahren. 
 
Besondere Ehrungen und Dank außerhalb der Vereinsordnung gehen an:  
Robert Rossmann für die Durchführung der Clubabende 
Gerd Eschmann für 30 Jahre Organisation der WSV Skireise 
Georg Krellmann für 35 Jahre Abteilungsleiter Eiskunstlauf  
 
Es wurde über die „Geschichte“ der Einzelnen im Verein berichtet.   
 
3) Jahresbericht der 1. Vorsitzenden: 
In Ihrem Bericht für den Zeitraum vom 21.04.16 bis 06.04.17 vermeldet Eschmann folgende Zahlen: 
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Protokoll Jahreshauptversammlung
Donnerstag, 6. April 2017

Aktuelle Mitgliederzahl: 465; im Vergleich zu 2016 sind dies 33 weniger 
 
Aufgliederung im Einzelnen:  
80 Jugend weiblich  
23 Jugend männlich 
130 Frauen  
232 Männer 
 
Altersstruktur in Auszügen: 
10 – 20 Jährige 119 Mitglieder 
Es gilt lt. Eschmann gerade die jungen Mitglieder im Verein zu binden, so dass sie auch als 
Erwachsene dem Verein treu bleiben.  
30 – 40 Jährige  82 Mitglieder 
50 – 80 Jährige  50 – 66 Mitglieder im Schnitt  
 
Zur Mitgliedergewinnung konnte die Vorstandschaft im vergangenen Jahr nicht auf den Markttag der 
Stadt zurückgreifen, da dieser wegen dem Tag der offenen Tür der Stadt nicht stattfand.  
Die Abteilungen Tennis und Eiskunstlauf sind in der Mitgliedergewinnung sehr stark. Die 
Eishockeyabteilung benötigt keine weiteren Mitglieder da genug Spieler für die kurze Eiszeit 
vorhanden sind. Allerdings werden dringend Torhüter gesucht.  
Die Mitgliedergewinnung der Skiabteilung sollte wesentlich verbessert werden. Hier gab es keinerlei 
Aktionen dazu in der Abteilung.  
 
Eschmann berichtet, dass das Vorstandsgremium im vergangenen Jahr zwei gesellschaftliche 
Veranstaltungen mit Erfolg durchgeführt hat.  
Die etablierte WSV-Grillfete im Juli 2016 auf der Vereins-Terrasse mit Grillgut vom Holzkohlegrill und 
leckerem drum rum wie Salate, Kräuterbuttervarianten und schmackhafte Getränke. Bei bestem 
Wetter feierten die Mitglieder eine tolle Sommernachtsgrillparty bis in die Nacht.  
 
Am Faschingssamstag hieß es im WSV Vereinsheim traditionell wieder Helau. Der Einladung zum 
„Lumpenball im WSV“ folgen 54 Gäste und feierten bei toller Stimmung. Auch die beiden WSV 
Trutscheln Walburga und Kunigunde waren wieder mit von der Partie und ließen sich über WSV 
Mitglieder, Gäste befreundeter Vereine und die Weltpolitik aus während sie den WSV Garten auf 
Vordermann brachten.  
 
Die Vorstandschaft freut sich über die große Teilnahme an beiden Veranstaltungen, denn so macht 
auch die Arbeit und Vorbereitung für diese Feste richtig Spaß.  
 
Durch die Vermietung des Vereinsheims wurden zwischen April 2016 und März 2017 Umsätze in 
Höhe von Euro 6.319,66 netto erzielt. Im Vorjahreszeitraum waren dies 4.393,19 netto. Hier wurden 
2.000 Euro mehr Umsatz erzielt. Eschmann dankt Sabine Schürmer, ohne deren Einsatz und 
Engagement diese Umsätze nicht zu erreichen wären. Eine Finanzspritze, die dem Verein sehr gut tut, 
merkt die Vorsitzende abschließend an.  
 
Zu Beginn des Jahres 2017 wurde in das Vereinsheim eingebrochen. Die Täter schoben ein Rollo im 
Nebenraum/Saal gewaltsam nach oben und schlugen ein Fenster ein. Die Tür zum Geschäfts-zimmer 
wurde aufgebrochen und alle Schränke darin gewaltsam geöffnet. Dort konnten jedoch keine 
Wertgegenstände gefunden werden. In der Schublade der Theke wurde die Jugendkasse Tennis mit 
ca. 50 Euro entwendet, ebenso wie ein Abfalleimer auf der Terrasse.  
Glücklicherweise kam es nicht zu Vandalismus Schäden.  
 
Es werden neue Schränke für das Geschäftszimmer benötigt. Eschmann merkt an, dass man sich 
sehr über eine Kostenübernahme seitens der Eiskunstlaufabteilung freuen würde oder sich sonstige 
Gönner finden könnten.  
 
Am ersten Donnerstag im Monat wird der Clubabend im WSV Vereinsheim nun im Wechsel 
durchgeführt. Dank an: Renate und Hans Rueff, Elke und Alex Bugsch, Erika Kemptny, Doro und 
Klaus Bergmann, sowie Tanja und Gerd Eschmann. 
Hier treffen sich vorwiegend die Seniorinnen und Senioren, jedoch freut sich die Runde über alle 
Mitglieder die an diesem Abend vorbei kommen. Eschmann dankt allen für das Aufrechterhalten 
dieser langjährigen Vereinstradition.  
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Protokoll Jahreshauptversammlung
Donnerstag, 6. April 2017

Der Wintersportverein ist gemeinsam mit dem Hessischen Curling Verband daran interessiert diesen 
Sport am Untermain zu etablieren. Dazu gab es bereits am Sonntagabend 26. März 2017 ein 
Schnuppertraining in der Eishalle. Die Beteiligung und das Interesse waren enorm, alle Beteiligten 
hatten einen riesen Spaß auf dem Eis. Auch in der Presse wurde ausführlich darüber berichtet. 
Eschmann hebt hervor, dass es schön wäre diesen Sport im WSV anbieten zu können und eine 
Curling  Abteilung zu gründen. Die Vorstandschaft wird sich dazu mit dem Hessischen Curling 
Verband austauschen. 
 
Eschmann geht in Kürze auf die Geschehnisse in den Abteilungen ein. 
 
EISHOCKEY: 
Seit einem Jahr spielen die Männer unter der WSV Flagge berührungslos, ohne Körpereinsatz Eis-
hockey in der Eishalle. Montags abends treffen sich die ca. 25 Mitglieder in der Wintersaison um 
diesem Sport nachzugehen. Eschmann dankt André Tönges und Frank Ostberg, die sich um alle 
Belange der Abteilung kümmern. 

TENNIS: 
Die Abteilungsversammlung wählte im März turnusmäßig neu. Eschmann freut sich, dass sich alle 
bisherigen Abteilungsleitungsmitglieder zu Wahl stellten und gratuliert Markus Wengerter zum ersten 
Abteilungsleiter, der bereits seit 2008 einen megastarken Job macht. Sie lobt den außerordentlich 
Einsatz, den Wengerter für den WSV leistet. Auch die Erstellung unserer WSV Info sei bei ihm in 
besten Händen. 
Die weitere Abteilungsleitung im Überblick:  
Klaus Reitzmann  Finanzreferent 
Johanna Hobelsberger  2.Finanzreferentin 
Stefan Bauer   Jugendwart 
Stefan Bartel   Jugendwart 
Frank Spatz   Sportwart Herren 
Lukas Graßmann  Sportwart Damen 
Daniela Spatz   Vergnügungswartin  
Petra Lacorte   Schriftführerin 
Eschmanns großer Dank geht an diesen Personenkreis und sie wünscht viel Erfolg und Spaß in den 
nächsten drei Jahren der Amtszeit. 
 
Ihre Bitte geht an alle Mitglieder die Abteilungsführung zu unterstützen bei allen Aufgaben die an-
stehen. Im Besonderen bei der Durchführung der Tennis Stadtmeisterschaft in diesem Jahr auf 
unserer Anlage. Vom 08. bis 16. Juli finden die Jugendwettkämpfe statt. Am 22. Juli starten die 
Erwachsenen und ermitteln bis zum 30.07. die Stadtmeister. Am 28. Juli findet die Players Night statt 
und am 30. Juli  gibt es einen Frühschoppen.  
Ihr Aufruf ergeht an alle Mitglieder sich auch während des Turniers als Gäste auf der Anlage mal 
sehen zulassen. Bestimmt wird es auch etwas Leckeres zu Essen geben und somit die sportlichen 
Wettkämpfe noch besonders abgerundet. 
 
SKI: 
In der Skiabteilung fehlt leider der Schwung von der die Tennisabteilung getragen wird. Nach 
Eschmanns Meinung hängt zu viel am Abteilungsleiter Christian Kunkel und er wird bei vielen 
Aufgaben von vielen seiner Kollegen alleine gelassen. 
Leider wurde auch in diesem Jahr, wie bereits im vergangenen, keine Jugendskireise durchgeführt. Es 
ist von Seiten der Vorstandschaft sehr wünschenswert 2018 wieder eine Reise anzubieten, denn auch 
dadurch wurden immer wieder neue Mitglieder an den Verein gebunden. Eine abgesagte 
Veranstaltung sollte nicht komplett aus der Planung der Skiabteilung verschwindet.  
Die Skireise für Erwachsene, organisiert von Gerd Eschmann, war auch 2017 wieder ein großer 
Erfolg. Die Fahrt nach La Thuile ins Aostatal fand mit 39 Reiseteilnehmern statt. Auch 2018 wird 
wieder eine Skireise angeboten. Das Reiseziel wird Italien und der Reisezeitraum voraussichtlich vom 
14. bis 21. Januar 2018 sein. 
 
EISKUNSTLAUF: 
Hier zahlt sich erneut die perfekte Kombination von Breiten- und Leistungssport in der Abteilung aus. 
Es konnten auch in der Saison 2016/2017 wieder große Erfolge der jungen Sportler gefeiert werden. 
Hier ein kurzer Auszug: 
- Deutsche Nachwuchsmeisterschaften 2017: 

1.Platz Catharina Hausladen (Nachwuchs Damen) 
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Protokoll Jahreshauptversammlung
Donnerstag, 6. April 2017

3.Platz Issak Droizen (Junioren Herren) 
- Bayerische Jugend Meisterschaften 2017: 

Titelgewinner: Maxim Knorr (Nachwuchs) und Carmen Wolf (Neulinge) 
- Beim Karl Klötzer Pokal 2017 belegte der WSV wie auch im vergangenen Jahr den beachtlichen 
Rang 4 von 13 bayerischen Vereinen. Somit landete der WSV unmittelbar hinter so bekannten 
Vereinen wie Regensburg, Obersdorf und München. 
 
Im Bundeskader trainieren derzeit Catharina Hausladen und Isaak Droizen. Neu hinzu kam Maxim 
Knorr. Im Bayernkader trainieren Carmen Wolf und Sarah Pesch. Neu hier: Aliyah Ackermann. 
 
Eschmann empfiehlt das Weihnachtsschaulaufen im Dezember in der Eissporthalle zu besuchen. Dort 
zeigen die Sportler was sie auf dem Eis drauf haben und das ist sehr beachtlich.  
 
Die Vorsitzende informiert, dass im Jahr 2016 der WSV für 16 Übungsleiterlizenzen Zuschüsse er-
halten hat. Die Verteilung auf die einzelnen Abteilungen: 4x Eiskunstlauf, 2x Tennis, 10x Ski 
Etatzahlungen an die Abteilungen kann der Hauptverein nicht stemmen, die Abteilungen sind hier in 
der Verantwortung die benötigten finanziellen Mittel selbst aufzubringen.  
 
Eschmann bedanke sich bei allen Abteilungsleitern und deren Teams für die tolle Vereinsarbeit im 
vergangenen Jahr. 
 
Die WSV-Homepage wird weiterhin mit großem Einsatz von Hans Rueff gepflegt. Auch ihm gilt großer 
Dank für seine Unterstützung. 
 
Am Samstag den 29. April wird zum Saisonstart eine Putzaktion im Vereinsheim durchgeführt. Mit 
hoffentlich vielen helfenden Händen soll wieder grundgereinigt, Ordnung geschafft und Instandgesetzt 
werden. Eschmann ruft die Mitglieder auf den Verein zu unterstützen.  
 
Sie dankt anschließend allen im Ehrenamt, jedem helfenden Mitglied, den Vereinstrainern und Übung-
sleitern in den einzelnen Sparten, allen die den WSV unterstützen, den Sponsoren sowie 
Funktionären. 
 
Die Vorstandschaft hat beschlossen in diesem Jahr auf das Grillfest zu verzichten. Da zu diesem 
Zeitpunkt die Stadtmeisterschaften auf der Anlage stattfinden, freuen wir uns alle Mitglieder zum 
Frühschoppen am 30.Juli auf der Anlage begrüßen zu können. 
Weitere Veranstaltungen werden auf der WSV Homepage angekündigt oder per Emailversand sowie 
Aushang informiert. 
 
Das Vereinsheim ist sprichwörtlich in die Jahre gekommen. Risse an den Innen- und Außenwänden 
werden eine Renovierung nötig machen. Das Vereinsheim soll an der Außenwand Ecke Ballwand mit 
einer Dämmung versehen werden. Außerdem ist ein Fassadenanstrich rings herum sowie das 
Streichen der Hölzer nötig.  
Die Vorstandschaft wird versuchen diese Kosten ohne Beitragserhöhung bzw. Umlagen stemmen zu 
können. 
 
Abschließend dankt die 1. Vorsitzende Ihrer Vorstandskollegin und allen Vorstandskollegen für die 
Unterstützung in diesem und letzten Jahr. Die Arbeit hat viel Spaß gemacht und wir werden uns auch 
2017 für alle Belange des Wintersportvereins einsetzen. 
 
Anmerkungen zu Ihrem Vorstandsbericht:  
von R. Bachmann: Man solle sich über Zuschüsse für Renovierung informieren. 
Von R. Roßmann: Frage an die Vorstandschaft, ob das Grillfest an einem anderen Tag möglich wäre.  
Antwort: Dies ist leider aufgrund des Helfer Kontingents nicht möglich, weil auch die Vorstandschaft 
während der Stadtmeisterschaft tätig sein wird.  
 
4) Kassenbericht 
Finanzreferent Klaus Reitzmann legt den ausführlichen Finanzbericht 2016 vor und erläuterte diesen. 
Die Mitglieder erhielten eine Aufstellung in Form eines Infoblattes. 
Der WSV schließt mit einem leicht positiven Ergebnis von 1.967,04 Euro.  
Auch die liquiden Mittel wurden in einer Übersicht präsentiert. Fragen aus der Mitgliederversammlung 
wurden sofort und in vollem Umfang von K. Reitzmann beantwortet und geklärt.  
Durch nicht korrekt geführte Überträge etc. ist das tatsächliche Ergebnis vergleichbar mit dem Vorjahr.  
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5) Bericht der Kassenprüfer  
Die Kassenprüfung wurde durch die Herren Epple, Bergmann und Eschmann am 04. April 2017 
durchgeführt.  
Alle Buchhaltungsunterlagen wurden gesichtet und Rückfragen vollständig geklärt.  
H. Epple berichtet, dass die Prüfung stichprobenhaft erfolgte, Belege gesichtet wurden etc.  
Er schlug der Hauptversammlung die Entlastung der Vorstandschaft vor. 
 
Hinweis: Auch die Kasse der Tennisabteilung wurde geprüft. Dies war aus zeitlichen Gründen nicht 
vor der Abteilungsversammlung Tennis im März möglich.  
Die Entlastung Tennis erfolgte vorbehaltlich. Epple möchte die Entlastung hiermit bestätigen.  
 
6) Entlastung der Vorstandschaft 
Die Versammlung stimmte mit 28 Stimmen der Entlastung zu.  
5 Enthaltungen  
 
7) Bestätigung der gewählten Abteilungsleiter 
Wahl Eiskunstlaufabteilung am 08. Oktober 2016: Claudia Wolf  
Wahl Tennisabteilungsleiter am 23. März 2017: Markus Wengerter 
Die beiden Abteilungsleiter wurden mit einer Enthaltung bestätigt.  
 
8) Berichte der Abteilungsleiter 
 
Bericht der Tennisabteilung  
Markus Wengerter gibt einen kurzen Rückblick in das Abteilungsjahr.   
 
Veranstaltungen 2016/2017: 
- 1. Tennis Camp 2016 
- Saisoneröffnung  
- 5. LK Turnier SPATZ Open mit 48 Teilnehmern  
- bay. Frühschoppen mit Schleifchenturnier zum Saisonabschluss 
- Weihnachtfeier zusammen mit der Skiabteilung mit ca. 40 Gästen  
- Davis Cup Besuch in Frankfurt 
- Nacht Tennis Turnier  
 
Sportliche Erfolge neben der Medenrunde: 
- Stadtmeisterschaft 2017 mit tollen Erfolgen 

Stadtmeister Damen 30:   Véronique Appelmann 
Stadtmeister Herren 30 A:    Oliver Bergmann 
Stadtmeister Herren Doppe:   Oliver Bergmann + Marco Appelmann 
Vize Stadtmeister Damen Doppel:  Beate Trapp + Sabine Schürmer 

- ITF Turnier in Frankreich 
 1. Platz Damen 30   Véronique Appelmann 
 1. Platz Herren 30   Oliver Bergmann 
- Unterfränkischer Meister (Halle)  Marco Appelmann 
- Vizemeister Herren Doppel Dt. Meisterschaft  Oliver Bergmann  
- Unterfränkischer Meister (Halle) Kleinfeld U8 Emilian Graßmann  
Wengerter verweist auf die weiteren Platzierungen die mit dem WSV-Info veröffentlicht wurden.  
 
Mannschaften 2017:  
Erwachsene:     Jugend:  

- Damen (4er)     - Junioren U18 (SG mit dem SSKC beim SSKC)  
- Damen 30 (4er)       - Juniorinnen U18 (SG mit der DJK beim WSV)  
- Herren (4er)     - Junioren U16 (SG mit TC Haibach in Haibach)  
- Herren 40 (6er)  
- Herren 50 (4er) 
- Damen 30 (SG beim SKKC)  
- Herren 65 (SG beim SSKC)  

 
Wengerter berichtet über die Neuwahlen in der Abteilung und freut sich auf eine gute und erfolgreiche 
Zusammenarbeit.  
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Das Großprojekt und Saison Highlight ist in 92 Tagen der Startschuss zur Stadtmeisterschaft 2017 
beim Wintersportverein.  
Termine:  
Jugend   8. bis 16. Juli 2017 
Aktive/Senioren  22. bis 30. Juli 2017  
Erstmals mit einer 5-tägigen Pause wegen des ITF Turniers der Damen beim TC Schönbusch.  
Nach Absprache mit allen Vereinen wurden daher die Termine der Stadtmeisterschaft aufgeteilt.  
Die Kinder und Jugendlichen werden gestaffelt starten.  
 
Wengerter lädt alle Vereinsmitglieder herzlich zur Players-Party am 28. Juli ein. Auch alle Nichtspieler 
sind gerne gesehen und herzlich willkommen. Das Motto der Party wird Grand-Slam lauten.  
 
Es wird erstmals eine neue Mixed Aufteilung in A und B und nicht nach Altersklassen geben.  
Bei den Damen wird es eine Nebenrunde angeboten.  
Gemäß Ausschreibung sind 28 Einzel und 15 Doppel Konkurrenzen möglich.  
 
Aus finanzieller Sicht ist eine Stadtmeisterschaft für einen Verein sehr lukrativ. Der Arbeitskreis 
„Sponsoren“ um Eschmann, Hobelsberger, Bauer und Wengerter konnte in den vergangenen 
Monaten über 30 Sponsoren mit ca. 7.000 Euro Einnahmen akquirieren.  
 
Es wird ein Turnier-Heft geben. Dieses befindet sich bereits in der Planung bzw. Fertigstellung.  
 
Wengerter stellt außerdem die Maskottchen der Stadtmeisterschaft 2017 vor: SERVE + VOLLEY  
 
Weitere geplante Veranstaltungen 2017:  
- 2. Tennis Camp 
- Saisoneröffnung mit Schleifchenturnier 
- Anfang Oktober Saisonabschluss  
 
Bericht der Eiskunstlaufabteilung 
Georg Krellmann beginnt seinen Abteilungsbericht mit Erklärungen zu den Wertungen und 
Punktevergaben.  
 
Auszug aus besuchte Wettbewerbe:  
- Bay. Nachwuchsmeisterschaften  
- Bavaria Open (international besetzt mit Kanada, USA bis Asien)  
- Bay. Jugendmeisterschaft  
 
Insgesamt wurden 15 Wettbewerbe im In- und Ausland besucht. Dabei erzielten die Läufer des WSV:  
- 30mal den 1. Platz  
- 16mal den 2. Platz  
- 9mal den 3. Platz 
- 3mal den 4. Platz  
 
Im Bundeskader laufen: C. Hausladen, I. Droizen, M. Knorr  
Im Bayernkader laufen: C. Wolf, S. Pesch, A. Ackermann 
Carmen Wolf verpasste beim Heiko Fischer-Pokal nur knapp die Aufnahme in den Bundeskader.  
 
Die Abteilung trainiert in 3 Leistungsgruppen mit 20 Läufern, eine Fördergruppe mit 16 Läufern und 3 
Breitensportgruppen mit 26 Läufern. Alle werden von insgesamt 5 Trainern gefördert.   
 
Krellmann berichtet, dass die Hallensaison in diesen Tagen endet und es dann aufs Sommereis und 
in diverse Trainingslager geht.  
 
Abteilungsleiter Krellmann hat sich nach 35 Jahren etwas zurückgezogen. Er steht aber nach wie vor 
der Abteilung und dem Verein zur Verfügung. Er wird weiter das Weihnachtsschaulaufen organisieren 
und in den Herbstferien für 4 bis 6/8 jährige ein Schnupperkurs anbieten.   
Abteilungsleiterin Claudia Wolf hat ihr mobiles Büro immer in der Umkleidekabine eingerichtet und 
steht zu den Trainingszeiten für Fragen zur Verfügung.  
 
Wortmeldungen:  
H. Epple: Gibt es Ambitionen auf internationaler Ebene, Profikarriere, Olympia anzugehen? 
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Krellmann: Der Weg nach oben ist weit. Man muss sich hocharbeiten. Bei jedem Wettbewerb werden 
Punkte gesammelt. Bei z.B. Weltmeisterschaften bekommt Deutschland einen Startplatz. Es ist also 
sehr schwer.  
 
R. Bachmann: Gibt es Verbindungen mit dem TVA? 
Krellmann: Früher bestand eine Zusammenarbeit, löste sich aber im Laufe der Zeit. 
 
Bericht der Skiabteilung  
Christian Kunkel berichtet, dass es in der Abteilung derzeit kein Sportbetrieb gibt.  
Lediglich 2 Läufer des WSV bestritten das Inferno (Grieb und K. Ullrich).  
 
Man versucht sich jedoch im trockenen fit zu halten. Immer mittwochs zwischen Oktober und Ostern 
findet in der Turnhalle des Dalberg Gymnasiums die Skigymnastik statt.  
erste Stunde: Steffen Kunkel  
zweite Stunde: Horst Neumann (Übungsleiter seit 1978)  
Kunkel lädt alle Mitglieder herzlich ein dieses Trainingsangebot zu nutzen.  
 
Der Skibasar wurde im November veranstaltet und war wieder gut besucht. Das angebotene Material 
war ansprechend. Auch 2017 wird dieser Basar veranstaltet.  
 
Weitere Aktivitäten:  
- November 2016 mit 6 Übungsleiter im Stubai  
- Dezember mit Tennis Weihnachtsfeier  
- Januar WSV Ski Reise 
  Kunkel sagt ein herzliches Danke an Tanja und Gerd Eschmann für die tolle Organisation. 
 
WSV Skilift in Jakobsthal:  
Obwohl es der Schnee in diesem Winter gut mit uns meinte, war leider kein Ski fahren in Jakobsthal 
möglich da Wildschweine zuvor den Hang gepflügt hatten.  
Ein Rodel- und Hüttenbetrieb fand dennoch statt. Sogar ein Nachtrodeln wurde angeboten und 
angenommen. Platz für mehr Besucher ist aber immer.  
 
Das Lakefleisch-Essen im Februar fand mit ca. 25 Leuten statt.   
 
Kunkel spricht eine herzliche Einladung zum WSV Zeltlager 2017 an alle Mitglieder aus.  
 
Wortmeldungen:  
T. Eschmann: Warum starten Läufer beim Inferno Rennen nicht unter dem Vereinsnamen? 
Antwort P. Siemes: Bei diesem Rennen wird nicht unter dem Vereinsnamen gestartet sondern 
traditionell unter einem Pseudonamen. Für Aschaffenburger hat sich der Name „Hot Legs“ etabliert.   
 
T. Eschmann: Sie spricht die Versammlung und insbesondere die weiteren Mitglieder der 
Abteilungsleitung Ski an und erbittet mehr Hilfe und Unterstützung für Christian Kunkel  
Sie ist der Meinung, dass hier unbedingt mehr unterstützt werden muss.  
Als Beispiel führt sie an, dass am 24. November 2016 der Termin 18. März 2017 für eine 1-Tages-
Skifahrt bekannt gegeben wurde. Danach geschah nichts bis kurz vor knapp eine Ausschreibung 
rausgegeben wurde. Leider zu spät für viele.  
Sportwart L. Grieb sollte hier mehr Aufgaben und Verantwortung übernehmen und auch von sich aus 
C. Kunkel entlasten und nachfragen was es zu machen gibt oder was man übernehmen kann.  
Eschmann erklärt weiter, das C. Kunkel zwei Ämter im WSV begleitet, nämlich Skiabteilungsleiter und 
Technischer Referent. Neben Job und Familie ist das sehr schwer ohne weitere Unterstützung.  
 
C. Kunkel berichtet von einem Gespräch mit einem Busunternehmen und diese wiederum sagten, 
dass früher 8 bis 10 Busse von Aschaffenburg aus in Skigebiete fuhren. Heute jedoch gar keiner 
mehr.  
 
M. Wengerter gibt ein Gespräch mit STEWA wieder, das eine Überlegung einer gemeinsamen Reise 
denkbar wäre.  
 
R. Bachmann wirft ein, dass auch Sport Wolfstetter eine solche Fahrt anbietet. Auch hier könnte man 
eine Kooperation überlegen.  
Antwort C. Kunkel: Die Skitest Reisen werden meist von Mittwoch bis Sonntag angeboten.  
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Eine weitere Wortmeldung zum Abteilungsbericht Ski von Steffen Kunkel:  
Wenn es Schnee in unserer Region gibt, dann fehlen immer wieder Helfer für die Bewirtung der Hütte 
in Jakobsthal. Gerne können sich die Mitglieder auch anbieten vielleicht 2 - 3 Stunden Dienst zu 
übernehmen.  
 
Bericht der Eishockey  
Kein Bericht da kein Vertreter  
 
9) Antrag der Mitgliederversammlung 2016 
Antrag auf Prüfung Paragraf 16(4) (bezüglich Veröffentlichungen von Fotografien):  
Eschmann hat Kontakt zu einen Rechtsanwalt aufgenommen. Auch er sieht die bisherige 
Formulierung kritisch und man sollte eine Überarbeitung der Satzung anstreben.  
BLSV weist ebenfalls auf die Problematik hin. Ein Muster Paragraph liegt Eschmann vor.  
 
Die Überprüfung der Satzung kostete nichts. Eine Satzungsänderung jedoch schon und ist mit einer 
Neu-Eintragung im Handelsregister verbunden.  
 
10) Anträge: Antrag auf Überprüfung der Vereinssatzung 
- Antrag von T. Eschmann vom 31.1.2017 
Tanja Eschmann stellt folgenden Antrag an die Mitgliederversammlung:  
„Ich bitte um Abstimmung ob die Vereinssatzung von einem Rechtsanwalt des BLSV überprüft werden 
soll und die korrigierte Version in der nächsten Mitgliederversammlung 2018 vorgestellt und darüber 
abgestimmt werden kann.“ 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 
Hinweis aus der Versammlung: Die Formulierung sollte eine unbefristete Nutzung der Bilder 
entsprechen, so dass diese nicht nach einem Jahr raus genommen werden müssen.  
 
Rückfrage aus der Versammlung: Wie verhält es sich bei Leuten auf den Bildern die nicht Mitglied des 
Vereins sind? Greift hier die Regelung zu „öffentlichem Raum“? 
 
- Rückfrage aus 2016 von R. Bachmann bzgl. Restlaufzeit des Erbpachtvertrag   
Steffen Kunkel sprach mit der zuständigen Stelle Immobilien Freistaat Bayern / Regionalvertretung 
Würzburg.  
Information: Erbbaurecht auf 50 Jahre (Ablauf: 2039) 
Der entsprechende Mitarbeiter konnte keine Auskunft darüber geben wann Verlängerungen beantragt 
werden müssen und in welcher Form.  
 
Peter Siemes sagt, dass in der Regel ab 10 Jahre vor Ablauf Verlängerungen beantragt werden 
können.  
 
Steffen Kunkel berichtet, sollte einem Verlängerungsantrag wirklich nicht stattgegeben werden, würde 
das Vereinsgelände samt aller Bauten ohne Entschädigung an den Freistaat fallen.  
 
Peter Siemes weiß zu berichten, dass auch die Vereine Weiß-Blau und DJK von dieser Thematik 
betroffen sind.  
 
Steffen Kunkel liegen keine Unterlagen über das Erbpachtrecht vor, nur über Erbbaurecht.  
Es ist nicht bekannt wann das Gelände gepachtet wurde und wann hier eine Verlängerung zum 
Tragen käme.  
 
Es muss geklärt werden wann Erbpacht abläuft. Eine schriftliche Anfrage ist an die Stadt zu richten 
um die Ablauffristen er erfragen. Steffen Kunkel wird dies übernehmen.  
 
11) Ausblick 2017 
R. Roßmann berichtet über die Traditionsveranstaltung am Karfreitag. Zum 49. Mal wird eine 
Wanderung stattfinden. Treffpunkt: 10 Uhr an den Kalkwerken 
Einkehr in der Lichtenau ab 17 Uhr. Mitwanderer sind herzlich willkommen.   
 
Weitere Termine für 2017 wurden bereits verlesen und im Info veröffentlich.  
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Auch auf der Homepage findet man immer die aktuellen Informationen.  
 
12) Schlusswort 
Eschmann dankt den Mitgliedern für die Teilnahme an der Sitzung. Auch für die angebrachten Ideen 
und Wortmeldungen. Sie freut sich, wenn ein Austausch stattfindet und Meinungen diskutiert werden.  
Sie wünscht abschließend allen Sportlern eine erfolgreiche und verletzungsfreie Saison, sowie allen 
anderen eine schöne Frühlings- und Sommerzeit.  
Eschmann schließt die Jahreshauptversammlung 2017 vom Wintersportverein.  
 
 
_________________________________________________ 
Tanja Eschmann Aschaffenburg, 06. April 2017 
1. Vorsitzende Wintersportverein Aschaffenburg 1909 e.V 
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